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aktuell

Solidarität tut not!

Kaum eröffnet, ist der erste Mädchentreff
bereits von der Schliessung bedroht.
Zwar ist im November 1990 ein Postulat
zur "Überprüfung einer definitiven Zusage

der jährlichen finanziellen Aufwendung

des Mädchentreffs" im Zürcher
Gemeinderat überwiesen worden, die
Finanzierung des Treffs ist damit aber noch lange

nicht gesichert. Die Stadtzürcher
Finanzknappheit und die Schwierigkeit,
mehrheitsfähige Unterstützung für
feministische Proj ekte zu finden führen leider
immer wieder zu Abstrichen beim
notwendigen Aufbau sozialer Netze für Mädchen

und Frauen!
Unbestritten ist, dass der Mädchentreff
im Rahmen einer paritätischen Jugendarbeit

eine wichtige Aufgabe übernimmt.
Die Räume und Aktivitäten von
bestehenden Jugendzentren werden fast
ausschliesslich durch männliche Jugendliche
benutzt und von ihnen dominiert. Für viele

Mädchen ist es deshalb ein Bedürfnis,
eigene Räumlichkeiten und Infrastrukturen

nutzen zu können, in denen ihre
Interessen und Bedürfnisse im Mittelpunkt
stehen.
Unsere Bitte an Euch: Helft mit, den
bislang einzigen Mädchentreff der Schweiz
über dem Wasser zu halten, indem ihr
- dem Matronatskomitee beitretet,
- Vereinsfrauen werdet,
- dieses Schreiben vervielfältigt und an

andere Frauen schickt,
- eine Spende überweist.

Verein Mädchentreff
Zentralstr. 24, 8003 Zürich
PC 80 - 72866-1, Verein Mädchentreff
Zürich
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*ENGUSH cauasEs
FOR WOMEM*

(yÄ) APHRA
73 St. Philips Road, NORW1CH,
England. Tel: +44 603 766520

Selbstverständnis

OKOjournal
Das Okojournal ist ein Forum für Ökologie,
Selbsthilfe und Selbstverwaltung, sanfte
Technik, aktive Gewaltlosigkeit, biologischen
Land- und Gartenbau, humane Selbstver-

wirklichung, ganzheitliche Erziehung und le-
bensfreunaliche Utopie. Das Okojournal ist
kein Evangelium.

Mit digest, der Kurzfassung aus der
Umweltszene und dem Elmwoodnewsletter von
Fritjof Capra, erscheint es 1991 im 19.

Jahrgang. Probenummer gegen Porto.
Postfach 745, CH-8021 Zürich

: 6 x jährlich mit 32 Seiten Format A4, gedruckt
auf original UWS-Papier
O bitte um Abonnement O bitte um Probennj

Frauenzentrum Bern sucht!
für Frauenbeiz "SPINNE"

Frauen-Kollektiv (Wirtinnen) per sofort!
Wir bieten: ¦ Eigenständige Arbeit

- Kostenlose Infrastruktur
Nähere Informationen: Tel. Ge.: 65 89 95 /Tel. P.: 24 58 76 (Christiane)
Schriftliche Bewerbung an: Frauenzentrum, Langmauerweg 1, 3011 Bern
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